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Qualifikationsverfahren für den Deutschlandpokal

Nach dem Wettkampf der Badischen Mannschaftsmeisterschaften werden die jeweils besten fünf Turner in den Altersklassen 9/10, 11/12 und 13/14 für den Vorbereitungs-Länderkampf nominiert. Ist ein aussichtsreicher Turner in den jeweiligen Altersstufen aus triftigen Gründen (Landschulheim usw.) oder Krankheit nicht am Start, so soll man ihm die Möglichkeit geben, beim Länderkampf als Einzelturner zu starten.

Nach dem Länderkampf werden die besten fünf Turner in den verschiedenen Altersstufen für die UWV bestimmt. Zwei weitere Turner halten sich in den jeweiligen Altersstufen bereit, falls sich ein Turner verletzt oder aus anderen Gründen ausscheidet.

In allen drei Wettkampfklassen wird kein Turner für den Deutschlandpokal vorzeitig gesetzt.

Während des Vorbereitungslehrganges auf den Deutschlandpokal werden pro Mannschaft 5 Turner eingeladen und vorbereitet. Der verantwortliche Trainer jeder Wettkampfklasse nominiert am Ende des Lehrganges die vier Mannschaftsturner plus Ersatzturner unter Berücksichtigung des bestmöglichen Ergebnisses für den Verband (bestes Mannschaftsergebnis/Bundeskaderplätze).

Zum Deutschlandpokal reisen die 4 nominierten Turner plus der Ersatzturner an.

Auch im Vorfeld des Deutschlandpokal kann aus triftigen Gründen die Mannschaft geändert werden.

